Amtsblatt L 152

41. Jahrgang

der Europaischen Gemeinschaften 26. Mai 1995

ﬁuiig;ll)tzcher Sprache ReChtSVOrSChriften

Inhalt I Verdffentlichungsbediirftige Rechtsakte

Verordnung (EG) Nr. 1060/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Festlegung
pauschaler Einfuhrwerte fir die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemiise gel-
tenden Einfuhrpreise ... ... ... . 1

* Verordnung (EG) Nr. 1061/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Ande-
rung der Verordnung (EG) Nr. 2571/97 iiber den Verkauf von Billigbutter
und die Gewihrung einer Beihilfe fiir Rahm, Butter und Butterfett fiir die
Herstellung von Backwaren, Speiseeis und anderen Lebensmitteln......... 3

Verordnung (EG) Nr. 1062/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Erteilung von
Ausfuhrlizenzen nach dem Verfahren A2 im Sektor Obst und Gemise ........... 4

Verordnung (EG) Nr. 1063/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Erteilung der
in den fiinf ersten Arbeitstagen des Monats Mai 1998 gemifl der Verordnung (EG)
Nr. 2603/97 zur Einfuhr von Reis mit Ursprung in den AKP-Staaten und den ULG
beantragten Lizenzem .............i.iiiiiiiii e e 6

Berichtigungen

* Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 45/98 des Rates vom 19. Dezember 1997 zur
Festlegung der zulissigen Gesamtfangmengen und entsprechender Fangbedingungen
fiir bestimmte Fischbestinde oder -bestandsgruppen (1998) (ABI. L 12 vom 19.1.1998) 8

* Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 851/98 des Rates vom 20. April 1998 zur Ande-
rung der Verordnung (EG) Nr. 1628/96 iiber die Hilfe fiir Bosnien-Herzegowina, Kroa-
tien, die Bundesrepublik Jugoslawien und die Ehemalige Jugoslawische Republik
Mazedonien (ABL. L 122 vom 24.4.1998) .......... ... ... ... ....... et 9

Hinweis fiir die Leser (siche dritte Umschlagseite)

Bei Rechtsakten, deren Titel in magerer Schrift gedruckt sind, handelt es sich um Rechtsakte der laufenden Verwaltung
DE im Bereich der Agrarpolitik, die normalerweise nur eine begrenzte Geltungsdauer haben.

Rechtsakte, deren Titel in fetter Schrift gedruckt sind und denen ein Sternchen vorangestellt ist, sind sonstige Rechtsakte.




26.5.98

Amtsblatt der Europiischen Gemeinschaften

L 152/1

(Verdffentlichungsbediirftige Rechtsakte)

VERORDNUNG (EG) Nr. 1060/98 DER KOMMISSION
vom 25. Mai 1998

zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte fiir die Bestimmung der im Sektor Obst
und Gemiise geltenden Einfuhrpreise

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft,

gestlitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 3223/94 der
Kommission vom 21. Dezember 1994 mit Durch-
ftihrungsbestimmungen zu der Regelung der Einfuhr von
Obst und Gemiise ('), zuletzt gedndert durch die Verord-
nung (EG) Nr. 2375/96 (%, insbesondere auf Artikel 4
Absatz 1,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 3813/92 des Rates
vom 28. Dezember 1992 tber die Rechnungseinheit und
die im Rahmen der gemeinsamen Agrarpolitik anzuwen-
denden Umrechnungskurse (%), zuletzt gedndert durch die
Verordnung (EG) Nr. 150/95 (%), insbesondere auf Artikel
3 Absatz 3,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

Die in Anwendung der Ergebnisse der multilateralen
Handelsverhandlungen der Uruguay-Runde von der
Kommission festzulegenden, zur Bestimmung der

pauschalen Einfuhrwerte zu berticksichtigenden Kriterien
sind in der Verordnung (EG) Nr. 3223/94 fiir die in ihrem
Anhang angefiihrten Erzeugnisse und Zeitrdume festge-
legt.

In Anwendung der genannten Kriterien sind die im
Anhang zur vorliegenden Verordnung ausgewiesenen
pauschalen Einfuhrwerte zu berticksichtigen —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die in Artikel 4 der Verordnung (EG) Nr. 3223/94
genannten pauschalen Einfuhrwerte sind in der Tabelle
im Anhang zur vorliegenden Verordnung festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 26. Mai 1998 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem

Mitgliedstaat.

Briissel, den 25. Mai 1998

() ABL L 337 vom 24. 12. 1994, S. 66.
() ABL L 325 vom 14. 12. 1996, S. 5.
() ABL L 387 vom 31. 12. 1992, S. 1.
() ABL L 22 vom 31. 1. 1995, S. 1.

Fiir die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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ANHANG

zu der Verordnung der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Festlegung pauschaler Einfuhr-
werte fiir die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemiise geltenden Einfuhrpreise

(ECU/100 kg)

KN-Code Drittland-Code (1) EI:::;};;ES

0702 00 00 204 43,7
999 43,7

0707 00 05 052 93,6
068 87,6

999 90,6

0709 90 70 052 76,9
999 76,9

0805 10 10, 0805 10 30, 0805 10 50 052 63,3
204 38,1

212 60,0

388 64,5

600 48,0

624 46,3

999 53,4

080530 10 382 56,5
388 60,3

600 58,7

999 58,5

0808 10 20, 0808 10 50, 0808 10 90 060 38,0
388 73,0

400 96,5

404 94,0

508 79,9

512 78,9

524 73,9

528 76,2

804 1154

999 80,6

(") Nomenklatur der Linder gemifi der Verordnung (EG) Nr. 2317/97 der Kommission (ABI. L 321 vom 22. 11. 1997,
S. 19). Der Code ,999“ steht fur ,Verschiedenes®.




26.5.98

Amtsblatt der Europiischen Gemeinschaften

L 152/3

VERORDNUNG (EG) Nr. 1061/98 DER KOMMISSION
vom 25. Mai 1998

zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 2571/97 iiber den Verkauf von Billig-
butter und die Gewidhrung einer Beihilfe fiir Rahm, Butter und Butterfett fiir die
Herstellung von Backwaren, Speiseeis und anderen Lebensmitteln

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft,

gestiitzt auf die Verordnung (EWG) Nr. 804/68 des Rates
vom 27. Juni 1968 tiber die gemeinsame Marktorganisa-
tion fur Milch und Milcherzeugnisse ('), zuletzt gedndert
durch die Verordnung (EG) Nr. 1587/96 (%), insbesondere
auf Artikel 6 Absatz 6, Artikel 12 Absatz 3 und
Artikel 28,

in Erwidgung nachstehender Griinde:

Artikel 11 der Verordnung (EG) Nr. 2571/97 der
Kommission (°) bestimmt die Frist, in der die in Artikel 1
derselben  Verordnung  genannten  Enderzeugnisse
verwendet und beigemischt werden missen. Da der
Abschlufl von Geschiftsabschliissen spekulativer Art
durch die Linge dieser Frist begiinstigt wird, sollte letz-
tere verkiirzt werden.

Um angesichts der derzeitigen Marktlage sicherzugehen,
dafl es sich bei den eingereichten Angeboten um ernstge-
meinte Angebote handelt, empfiehlt es sich, die in

Artikel 17 Absatz 1 der Verordnung (EG) Nr. 2571/97
genannte Ausschreibungsicherheit auf 350 ECU/t zu
erhéhen.

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Mafinahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus-
schusses fir Milch und Milcherzeugnisse —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Verordnung (EG) Nr. 2571/97 wird wie folgt gedn-
dert:

1. In Artikel 11 werden die Worte ,,sechs Monate“ ersetzt
durch die Worte ,drei Monate“.

2. In Artikel 17 Absatz 1 wird der Betrag von ,180 ECU*
ersetzt durch den Betrag von ,350 ECU*.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veréffentlichung im
Amisblatt der Europdischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem

Mitgliedstaat.

Briissel, den 25. Mai 1998

() ABL L 148 vom 28. 6. 1968, S. 13.
() ABL L 206 vom 16. 8. 1996, S. 21.
() ABL L 350 vom 20. 12. 1997, S. 3.

Fiir die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1062/98 DER KOMMISSION
vom 25. Mai 1998

zur Erteilung von Ausfuhrlizenzen nach dem Verfahren A2 im Sektor Obst und
Gemiise

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestiitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europdischen
Gemeinschaft,

gestltzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2190/96 der
Kommission vom 14. November 1996 mit Durch-
fiihrungsbestimmungen zur Verordnung (EWG) Nr.
1035/72 des Rates hinsichtlich der Ausfuhrerstattungen
fir Obst und Gemdtse ('), zuletzt gedndert durch die
Verordnung (EG) Nr. 213/98 (%), insbesondere auf Artikel
3 Absatz 4,

in Erwidgung nachstehender Griinde:

Die indikativen Erstattungssitze und die Richtmengen,
die fur die auflerhalb der Nahrungsmittelhilfe nach dem
Verfahren A2 zu erteilenden Ausfuhrlizenzen vorgesehen
werden, sind durch die Verordnung (EG) Nr. 983/98 der
Kommission (%) festgelegt.

Angesichts der Lage, die bei den im Anhang der Verord-
nung (EG) Nr. 983/98 angegebenen Bestimmungs-
gruppen jeweils zu berticksichtigen ist, und der Angaben,
die den Antragen auf Erteilung von Ausfuhrlizenzen nach
dem Verfahren A2 zu entnehmen sind, sind fiir Tomaten,
Apfel, die fiir die geographische Gruppe X bestimmt sind,
Pfirsiche und Nektarinen die Erstattungen endgiiltig so
festzusetzen, daf} sie sich von den indikativen Erstattungs-
sitzen unterscheiden, ohne jedoch das Doppelte dieser
Sitze zu uberschreiten. Es sind auflerdem die auf die

beantragten Mengen anzuwendenden Zuteilungssitze zu
verringern.

In Anwendung von Artikel 3 Absatz 5 der Verordnung
(EG) Nr. 2190/96 gelten Antrége, die hohere Sitze als die
entsprechenden  endgiiltigen  Sdtze  betreffen, als
ungiltig —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

(1) Fir die gemiaf3 Artikel 1 der Verordnung (EG) Nr.
983/98 nach dem Verfahren A2 beantragten Ausfuhrli-
zenzen gilt als tatsdchlicher Tag der Antragstellung im
Sinne von Artikel 3 Absatz 1 Unterabsatz 2 der Verord-
nung (EG) Nr. 2190/96 der 26. Mai 1998.

(2) Die im vorstehenden Absatz genannten Lizenzen
werden erteilt zu den im Anhang genannten endgiiltigen
Erstattungssatzen und Anteilen an den beantragten
Mengen.

(3) Gemif} Artikel 3 Absatz 5 der Verordnung (EG) Nr.
2190/96 sind die in Absatz 1 genannten Antrige ungultig,
wenn sie hohere Sitze betreffen als die entsprechenden,
im Anhang angegebenen Sitze.

Artikel 2
Diese Verordnung tritt am 26. Mai 1998 in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem

Mitgliedstaat.

Briissel, den 25. Mai 1998

() ABL L 292 vom 15. 11. 1996, S. 12.
() ABL L 22 vom 29. 1. 1998, S. 8.
() ABL L 137 vom 9. 5. 1998, S. 12.

Fiir die Kommission
Franz FISCHLER

Mitglied der Kommission
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ANHANG
Bestimmung Endgiiltiger Zuteilungssatz
Erzeugnis oder Erstattungssatz (in % der
Bestimmungsgruppe (') (ECU/t netto) beantragten Menge)
Tomaten/Paradeiser (%) F 20 100 %
Orangen XYC 35 100 %
Zitronen F 36 95 %
X 22 100 %
Apfel
Y 6 95 %
Pfirsiche und Nektarinen E 25 100 %

() Osterreichischer Ausdruck gemifl Protokoll Nr. 10 zur Beitrittsakte 1994.

() Die Bestimmungscodes bedeuten:

X: Norwegen, Island, Gronland, Firder, Polen, Ungarn, Ruminien, Bulgarien, Albanien, Estland, Lettland, Litauen,
Bosnien-Herzegowina, Kroatien, Slowenien, ehemalige Jugoslawische Republik Mazedonien, die Foéderative Republik

Jugoslawien (Serbien und Montenegro) und Malta.

Y: Armenien, Aserbaidschan, Belarus, Georgien, Kasachstan, Kirgistan, Moldau, Ruflland, Tadschikistan, Turkmenistan,
Usbekistan, Ukraine, Bestimmungen gemafl Artikel 34 der gednderten Verordnung (EWG) Nr. 3665/87 der

Kommission.

C: Schweiz, Tschechische Republik und Slowakische Republik.
: Alle Bestimmungen mit Ausnahme der Schweiz.

Jes]

F: Alle Bestimmungen.
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VERORDNUNG (EG) Nr. 1063/98 DER KOMMISSION
vom 25. Mai 1998

zur Erteilung der in den fiinf ersten Arbeitstagen des Monats Mai 1998 gemif der
Verordnung (EG) Nr. 2603/97 zur Einfuhr von Reis mit Ursprung in den AKP-
Staaten und den ULG beantragten Lizenzen

DIE KOMMISSION DER EUROPAISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestitzt auf den Vertrag zur Griindung der Europiischen
Gemeinschaft,

gestitzt auf die Verordnung (EG) Nr. 2603/97 der
Kommission vom 16. Dezember 1997 mit Durch-
fiihrungsbestimmungen fir die Einfuhr von Reis mit
Ursprung in den AKP-Staaten sowie den uberseeischen
Lindern und Gebieten (ULG) ('), insbesondere auf Artikel
9 Absatz 2,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

Gemaif} Artikel 9 Absatz 2 der Verordnung (EG) Nr. 2603/
97 bestimmt die Kommission innerhalb von zehn Tagen
ab dem letzten Tag der Frist fir die Mitteilungen der
Mitgliedstaaten, in welchem Umfang den Lizenzantrigen
stattgegeben wird, und setzt die fiir die nachste Tranche
und gegebenenfalls flir eine zusitzliche Tranche im
Monat Oktober verfligharen Mengen fest.

Eine Priafung der Antrige hat ergeben, dafl Einfuhrli-
zenzen fiir die beantragten Mengen nach Anwendung der

entsprechenden, im Anhang angefiihrten Verringerungs-
satze zu erteilen sind —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

(1) Fir die in den fiinf ersten Arbeitstagen des Monats
Mai 1998 gemifl der Verordnung (EG) Nr. 2603/97
gestellten und der Kommission mitgeteilten Antrage
werden Einfuhrlizenzen unter Anwendung der im
Anhang fallweise festgesetzten Verringerungssitze fiir die
beantragten Reismengen erteilt.

(2) Die im Rahmen der folgenden Tranche verfiigbaren
Mengen sind im Anhang festgesetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tag ihrer Veréffentlichung im
Amztsblatt der Europdischen Gemeinschaften in Kraft.

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem

Mitgliedstaat.

Briissel, den 25. Mai 1998

() ABL L 351 vom 23. 12. 1997, S. 22.

Fiir die Kommission
Franz FISCHLER
Mitglied der Kommission
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ANHANG

Verordnung (EG) Nr. 2603/97

Auf die fiir die Tranche des Monats Mai 1998 beantragten Mengen anwendbare Verringerungssitze und
im Rahmen der folgenden Tranche verflighbare Mengen:

Ursprung

Verringerungssatz

Im Rahmen der
Tranche des Monats
September 1998

(in %) verfiigbare Menge
(in Tonnen)

AKP (Artikel 2 Absatz 1) 0 41 666
— KN-Codes 10061021 bis 100610 98,

1006 20 und 1006 30
AKP (Artikel 3) 84,4363 —
— KN-Code 1006 40 00
AKP + ULG (Artikel 7) 90,0737 8 683

— AKP: KN-Codes 1006 10 21 bis 1006 10 98,
1006 20 und 1006 30

— ULG: KN-Code 1006

(") Lizenzerteilung fiir die beantragte Menge.
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BERICHTIGUNGEN

Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 45/98 des Rates vom 19. Dezember 1997 zur Festle-
gung der zulissigen Gesamtfangmengen und entsprechender Fangbedingungen fiir
bestimmte Fischbestinde oder -bestandsgruppen (1998)

(Amisblatt der Europdischen Gemeinschaften L 12 vom 19. Januar 1998)

Seite 5, Artikel 5 erste Zeile:

anstatt: » .- von Artikel 9 Absatz 3 ...
mufS es heifSen: ... von Artikel 10 Absatz 3 ..*

Seite 8, Anhang I, Fufinote 6 vierte Zeile:

anstatt: » .. mehr als 300 t in ...
mufs es beifSen: ... mehr als 390 t in ...

Seite 17, Anhang I, zweite TAC erste Spalte:

anstatt: »France 15280
mufs es heifSen:  ,France 15 820

Seite 24, Anhang I, dritte TAC erste Spalte:

anstart: »United Kingdom 101 500 (')

mufS es heifSen:  ,United Kingdom
101 500 (1)*.

Seite 25, Anhang I, erste TAC erste Spalte:

anstart: »United Kingdom 15000 () ()¢
mufS es beifSen:  ,United Kingdom

15000 () (.
Seite 25, Anhang I, zweite TAC erste Spalte:
anstatt: »United Kingdom 1000 ()*
mufs es beifSen:  ,United Kingdom

1000 ().

Seite 36, Anhang I, zweite TAC zweite Spalte Note 4 dritte Zeile:

«

anstatt: »nicht mehr als 2 000 Lachse in der litauischen ...

“«

mufS es heifSen:  ,nicht mehr als 500 Lachse in der litauischen ...

Seite 37, Anhang I, erste TAC zweite Spalte Fufinote 4 und zweite TAC zweite Spalte Fufinoten 4, 6,
7, 8 und 9:

anstatt: meoo 1997 005
mufS es heifSen: ... 1998 .. %

Seite 47, Anhang III, Spalte ,Bereich® fiinfte Zeile:

anstatt: »11Ibcd, Management Unit 3*
mufs es beifSen:  ,IIId, Management Unit 3“

Seite 47, Anhang III, Spalte ,Bereich® sechste Zeile:

anstatt: »1la ('), Nordsee nord vom®
mufS es heifSen:  ,Nordsee nord vom®.
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Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 851/98 des Rates vom 20. April 1998 zur Anderung
der Verordnung (EG) Nr. 1628/96 iiber die Hilfe fiir Bosnien-Herzegowina, Kroatien, die
Bundesrepublik Jugoslawien und die Ehemalige Jugoslawische Republik Mazedonien

(Amisblatr der Europdischen Gemeinschaften L 122 vom 24. April 1998)

Seite 3, Artikel 1 Nummer 4, dritte und vierte Zeile:

anstatt: » .. Spatestens einen Monat nach Annahme dieser Verordnung, durch Veroffentli-
chung.. *

mufS es beifSen: ... spitestens am 20. Mai 1998, durch Verbdffentlichung ...




HINWEIS FUR DIE LESER

Nicht veroffentlichungsbedirftige Rechtsakte erhalten keine amtliche Nummer im Titel, son-
dern, soweit sie im Amtsblatt veréffentlicht werden, eine vom Amt fiir amtliche Veroffentlichun-
gen festgelegte Veroffentlichungsnummer.

Da diese Rechtsakte hiufig den Empfangern unter der bei ihrer Annahme verwendeten Verfah-
rensnummer (Nummer K(1998) ...) bekanntgegeben oder tbermittelt werden, wurde es fiir
nttzlich erachtet, die Veroffentlichungsnummer an die Verfahrensnummer anzupassen.

Daher werden ab dem 1. Mai 1998 bei Rechtsakten der Kommission die Verfahrensnummern
nach dem Titel aufgefiihrt.




	Inhalt
	Verordnung (EG) Nr. 1060/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Festlegung pauschaler Einfuhrwerte für die Bestimmung der im Sektor Obst und Gemüse geltenden Einfuhrpreise
	Verordnung (EG) Nr. 1061/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2571/97 über den Verkauf von Billigbutter und die Gewährung einer Beihilfe für Rahm, Butter und Butterfett für die Herstellung von Backwaren, Speiseeis und anderen Lebensmitteln
	Verordnung (EG) Nr. 1062/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Erteilung von Ausfuhrlizenzen nach dem Verfahren A2 im Sektor Obst und Gemüse
	Verordnung (EG) Nr. 1063/98 der Kommission vom 25. Mai 1998 zur Erteilung der in den fünf ersten Arbeitstagen des Monats Mai 1998 gemäß der Verordnung (EG) Nr. 2603/97 zur Einfuhr von Reis mit Ursprung in den AKP-Staaten und den ÜLG beantragten Lizenzen
	Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 45/98 des Rates vom 19. Dezember 1997 zur Festlegung der zulässigen Gesamtfangmengen und entsprechender Fangbedingungen für bestimmte Fischbestände oder -bestandsgruppen (1998) (ABl. L 12 vom 19.1.1998)
	Berichtigung der Verordnung (EG) Nr. 851/98 des Rates vom 20. April 1998 zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1628/96 über die Hilfe für Bosnien-Herzegowina, Kroatien, die Bundesrepublik Jugoslawien und die Ehemalige Jugoslawische Republik Mazedonien (ABl. L 122 vom 24.4.1998)
	Hinweis für die Leser

